
ViSdP: Delf Schnappauf, Homberger Hingucker, An der Raiffeisenkasse 3, 34576 Homberg (Efze)
www.homberger-hingucker.de Das Online Magazin zu Kommunalpolitik in Homberg 11.06.2014

HOMBERGER HINGUCKER
15. Juni: Die Entscheidung Äber Hombergs Zukunft

„Alle Stadtverordneten werden von mir 
dieselben Informationen bekommen. Ich 
bin sicher: sobald offen und ehrlich mit 
den Stadtverordneten umgegangen wird, 
werden sie auch wieder neues Vertrauen 
in die Arbeit des B�rgermeisters und der 
Verwaltung haben. Viele der bisherigen 
Debatten werden sich schlichtweg er�bri-
gen, wenn man sich an die Vorschriften 
h�lt. Damit kenne ich mich aus.“
Markus Opitz                Quelle: HNA

“Misstrauen kann man nur durch seri�se 
Arbeit abbauen. Auch das Vertrauen in 
die Fraktionsunabh�ngigkeit des B�rger-
meisters ist daf�r ein wesentlicher Be-
standteil.
Der wichtigste Punkt aber ist, dass das 
Parlament - bevor Entscheidungen getrof-
fen werden sollen - vollst�ndig, ehrlich 
und verst�ndlich informiert wird.“
Dr. Nico Ritz                      Quelle: HNA

Vollst�ndige, ehrliche Informationen f�r alle, das versprechen beide Kandidaten. 
Diese Aussagen sind eine zutreffende Kritik an der bisherigen Praxis der Kommunalpolitik in Homberg. .

Doch: Versprechen und sympathisches Auftreten garantieren noch keinen Politikwechsel in Homberg, denn beide Kandida-
ten brauchen die Unterst�tzung ihrer aktuellen Bef�rworter und das sind zum Teil, diejenigen, die  bisher auch die Weichen 
gestellt haben. Wie weit wird das Interesse dieser Unterst�tzer reichen? Wer will wirklich den notwendigen Politikwechsel?

Wer steht hinter den Kandidaten?
Markus Opitz ist der Kandidat des 2010 gegr�ndeten B�r-
gervereins der Freien W�hler. Dieser Verein ist ein Sammel-
becken der Homberger, die sich mit den Entscheidungen 
der etablierten Parteien nicht identifizieren k�nnen und sich 
vorgenommen haben, Homberg mit pers�nlichem 
Engagement, Transparenz und b�rgernaher Demokratie 
positiv zu ver�ndern. Sie haben das B�rgerbegehren aktiv 
unterst�tzt, sie haben im Akteneinsichtsausschuss 
Missst�nde aufgedeckt und verfolgt.

Dr. Nico Ritz wurde von der CDU vorgeschlagen und im 
Wahlkampf unterst�tzt. Dem schlie�en sich jetzt auch die  
Homberger SPD und die FDP an. Die Stadtr�te und Stadt-
verordneten dieser beiden Parteien arbeiten seit etwa 2010 
eng zusammen. Sie haben das B�rgerbegehren zum 
Kasernenkauf verhindert, die Schulden in die H�he ge-
trieben, Grundst�cke verschleudert und die B�rger mehrfach 
get�uscht und belogen. Es sind die Aktiven der bisherigen 
Stadtpolitik.

Welche Interessen verfolgen die Unterst�tzer?
Die B�rgergruppe der freien W�hler ist parteiunabh�ngig 
und hat bewiesen, dass sie die Finanzen kontrolliert, 
Rechtsbr�che aufdeckt und auf die Einhaltung der Gesetze 
achtet. Das macht denen Angst, die sich bisher �ber Recht 
und Gesetz hinwegsetzten. Die Kenntnis der Abl�ufe einer 
Verwaltung durch den neuen B�rgermeister bietet allen 
Besch�ftigten der Stadt, die sich den Weisungen des bishe-
rigen B�rgermeisters beugen mussten, eine Chance f�r 
einen Neuanfang. Erfahrungen mit den Verwaltungsabl�ufe 
bietet aber auch die M�glichkeit diejenigen zu erkennen, 
die das angerichtete finanzielle Desaster zusammen mit 
B�rgermeister Martin Wagner zu verantworten haben.

Dr. Ritz  erscheint den Vertretern der bisher entscheidenden 
Parteien leichter lenkbar. Ohne Verwaltungs-, F�hrungs- und 
kommunalpolitische Erfahrungen, muss er sich erst einarbei-
ten. Die alten Seilschaften werden daf�r sorgen was er wis-
sen soll und was lieber nicht. Nachforschungen werden sie 
zu verhindern, wie beim B�rgerbegehren und der Aufkl�rung 
�ber die Grundst�cksverk�ufe. Als Neuer hat er genug mit 
den Altlasten zu tun: Fehlerhafte Entw�sserungssatzung, 
verpfuschte Planung von �rztehaus, u. a. 
Wenn die Justiz die verschiedenen Verfahren wie bisher 
weiter ruhen l�sst, k�nnen der Netzwerker hoffen, dass Vie-
les unentdeckt bleibt und ihnen nicht gef�hrlich wird. 

Bei dieser Wahl hat jede Stimme Gewicht und jeder Homberger kann w�hlen zwischen

„Aufr�umen und aufbauen“ oder „weitermachen wie bisher“.
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